
Wir freuen uns auf Sie!
Unser Team ist gerne für Sie da: telefonisch,  
per E-Mail oder nach Absprache auch direkt vor Ort!

Zweigwerkstätte 
Markgräflerland
der Caritaswerkstätten St. Georg in Heitersheim

Arbeit und Berufliche Kompetenzen

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.
Caritaswerkstätten St. Georg
Zweigwerkstätte Markgräflerland

Tiergartenstraße 2
79423 Heitersheim
Telefon (07 61) 7903-4330
werkstatt-heitersheim@caritas-freiburg.de 
www.caritas-freiburg.de
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Beschäftigen, begleiten 
und fördern
In unserer Zweigwerkstätte Markgräflerland der 
Caritaswerkstätten St. Georg in Heitersheim sind 
etwa 120 Menschen mit geistiger oder mehr-
facher Behinderung beschäftigt. Sie werden 
hier begleitet und gefördert, beruflich qualifiziert 
und sozial rehabilitiert. Im Arbeitsbereich werden 
die Aufgaben so aufbereitet, dass sie von den 
Beschäftigten gut zu erledigen sind. Das schafft 
Erfolgserlebnisse und Teilhabe am Berufsleben.

Unsere Kundinnen und Kunden kommen aus der 
Industrie, dem Handwerk, dem Handel, Behörden 
oder sind Privatkunden.

Die Geschichte der Werkstätte

1967 wurde im Heitersheimer Malteserschloss eine 
Werkstätte für acht Menschen mit Behinderung 
eröffnet. Heute beschäftigt und betreut die Zweig-
werkstätte Markgräflerland des Caritasverbandes 
Freiburg-Stadt e. V. mehr als 120 Menschen. BU?

Flexibel 
Für kurzfristige und große Aufträge können wir auf 
das Netzwerk der zehn eigenen Werkstätten des 
Caritasverbandes Freiburg-Stadt e. V. zurück-
greifen. Insgesamt sind darin etwa 1.200 Menschen 
mit Behinderung oder psychischer Erkrankung 
beschäftigt.

Hochwertig
Für eine stets hohe Qualität werden die Beschäf-
tigten gründlich eingearbeitet und professionell 
angeleitet. Eine Endkontrolle sichert die sorgfältige 
Ausführung der Arbeiten noch einmal ab.

Fair
Unsere Kunden erhalten einen realistischen Preis mit 
nur 7 % Mehrwertsteuer und faire Konditionen:  
Als Unternehmen können Sie die Hälfte der Lohnkosten 
auf Ihre Ausgleichsabgabe anrechnen.

Malteser
schloß

Industriegebiet

Ortsausgang

Ortsmitte

Ortsmitte

Ortsmitte
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Richtung 
Freiburg / 
Bad Krozingen

Richtung 
Müllheim / 
Basel

Tiergartenstraße

Beiersdorfstraße

Johanniterstraße

B3

www.der-inklusionsverband.de



Uhrenproduktion
Seit 1981 werden hier die hochwertigen, beliebten 
Wanduhren hergestellt, die als Eigenprodukte an 
Handel und Endkunden vertrieben werden. Die 
Bauteile stammen von Zulieferbetrieben aus dem 
Schwarzwald und der Schweiz sowie aus anderen 
Werkstätten unseres Verbandes.

	■ Weiterberarbeitung angelieferter Teile
	■ Reinigung der Bauteile im Ultraschallbad
	■ Montage der Uhrwerke und Uhren
	■ Feinjustierung

Montage, Konfektionierung und Verpackung
In diesem Arbeitsbereich werden viele Kunden  
aus Industrie und Handwerk bedient – und das 
zuverlässig und schnell.

	■ Zusammenfügen von Baugruppen
	■ Schrauben, Nieten, Taumelnieten
	■ Pressen, Prägen, Stanzen
	■ Kleben
	■ Konfektionieren, Abfüllen
	■ Wiegen, Zählen, Sortieren
	■ Etikettieren, Verpacken 

Gastronomie
Einige unserer Beschäftigten haben ein zweites  
interessantes Aufgabengebiet in der nahegelegenen 
Villa artis: Im Café artis gehören sie zum inklusiven 
Team.

	■ Mitarbeit in Küche und Service
	■ Kiosk an der Werkstätte 

Uhren und mehr –  
unsere Arbeitsbereiche

Berufsbildungsbereich
Hier erwerben junge Erwachsene mit Behinderung 
innerhalb von zwei Jahren berufliche Kenntnisse 
und Fähigkeiten. Danach können sie auf den allge-
meinen Arbeitsmarkt oder in den Arbeitsbereich  
der Werkstätte wechseln.

Förder- und Betreuungsbereich
Menschen mit besonders schweren Behinderungen 
werden hier individuell begleitet. Lebenspraktische 
Anleitung und kreative Anregungen fördern ihre 
Selbstbestimmung. Durch die Anbindung an die 
Werkstätte eröffnet sich diesen Menschen ein zwei-
ter Lebensbereich mit der Chance auf Begegnung 
und Integration.

Arbeits- und Betreuungsgruppe
Manche Menschen mit Behinderung sind von 
einer ganztägigen Beschäftigung überfordert. Bei 
anderen lassen die Leistungsmöglichkeiten mit 
fortschreitendem Alter nach. Diese Menschen ver-
bringen den Tag in einer besonderen Tagesgruppe. 
Hier gehen sie in Teilzeit einer Arbeit nach und 
werden in den anderen Zeiten sozialpädagogisch 
betreut.

Begleitende Angebote
	■ Vermittlung lebenspraktischer und beruflicher 
Fähigkeiten

	■ Kreative, kulturelle und sportliche Betätigungen
	■ Feste und Ausflüge
	■ Sozialdienst
	■ Psychologischer Dienst
	■ Physio-, Ergotherapie, Logopädie 

Bildung und Begleitung –  
weitere Bereiche unserer Wer kstätte


